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1 Prüfungsauftrag

1. Der Aufsichtsrat der

 Beno Holding AG

 Starnberg

  (im Folgenden auch "Beno" oder "Gesellschaft" genannt),  

hat uns den Auftrag erteilt, den Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2020 un ter

Ein beziehung der Buchführung für das Geschäfts jahr 2020 nach § 317 HGB zu prüfen.

2. Der Auftrag beruht auf dem Beschluss der Hauptversammlung vom 06. Juli 2020.

3. Die Gesellschaft ist gemäß § 267a Abs. 3 HGB eine kleine Kapitalgesellschaft und grund sätzlich

nicht prüfungspflichtig. Bei unserer Prüfung handelt es sich dementsprechend um eine freiwillige

Abschlussprüfung, die nach Art und Umfang einer Pflichtprüfung nach § 317 HGB entspricht.

4. Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die an wend-

baren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

5. Über Art und Umfang sowie über das Ergebnis unserer Prüfung erstatten wir unter Beachtung der

gesetzlichen Vorschriften und der vom In sti tut der Wirt schafts prüfer in Deutschland e.V., Düssel-

dorf (IDW) fest ge stell ten "Grundsätze ord nungs mäßi ger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW

PS 450 n.F.)" den fol genden Be richt, dem wir den ge prüf ten Jahresab schluss als Anla gen 1 bis 3

bei fü gen.

Der Bericht ist an die geprüfte Gesellschaft gerichtet.

6. Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu Drit-

ten, die als Anlage bei ge füg ten All ge mei nen Auf tragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirt-

schafts prüfungsge sell schaften in der Fassung vom 01. Januar 2017 vereinbart.
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2 Grundsätzliche Feststellungen

2.1 Lage des Unternehmens

2.1.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

7. Die Gesellschaft hat in Anwendung der Erleichterungsvorschrift des § 264 Abs. 1 Satz 4 HGB zu-

lässigerweise auf die Aufstellung eines Lageberichts verzichtet. Daher können wir zur Beurteilung

der Lage des Unternehmens durch die gesetzlichen Vertreter, wie sie an sonsten im Lagebericht

zum Ausdruck kommt, nicht explizit nach § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB Stellung nehmen.

2.1.2 Bestandsgefährdende Tatsachen

8. Wir haben bei der Durchführung unserer Abschlussprüfung berichtspflichtige Tatsachen nach §

321 Abs. 1 Satz 3 HGB festgestellt, welche den Bestand der Gesellschaft gefähr den können.

Die gesetzlichen Vertreter legen im Anhang unter II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungs-

methoden dar, dass als wesentliches Risiko für die Fortführung der Unternehmenstätigkeit das Fi-

nanzierungs- und Liquiditätsrisiko angesehen wird. 

Die Beno Holding AG hat für alle Konzernge sellschaften eine de taillierte Ertrags- und Finanzpla-

nung bis Ende 2022 erstellt. Der Finanzplanung liegen Annahmen über künftige Mietzahlungen so-

wie Annahmen über die Verfügbarkeit von Fi nanzmitteln zu Grun de. 

Mietausfälle und/oder Verzögerungen bei Mieteingängen bei wesentlichen Mietern der Tochterun-

ternehmen können zu zusätzlichem Liquiditätsbedarf der Beno Holding AG oder ihrer Tochterge-

sellschaften führen. Außerdem können ungeplante negative Entwicklungen der beizulegenden

Zeitwerte der als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien der Tochterunternehmen zu erhöhten

Ertrags- und (Re-)Finanzierungsrisiken führen.

Zur Deckung eines etwaigen, zusätzlichen Finanzierungsbedarfs könnte die Beno Holding AG

ggfs. mit bestehenden Finanzierungspartnern ihrer Tochterunternehmen über ausgewählte Reva-

lutierungen bereits getilgter Bankdarlehen verhandeln. Außerdem könnte aus einer Veräußerung

von Immobilienobjekten der Tochtergesellschaften Liquidität generiert werden um einen auftreten-

den zusätzlichen Liquiditätsbedarf zu decken.

Wie in II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Anhang dargelegt, deuten diese Er eignisse

und Gegebenheiten auf das Bestehen einer wesentlichen Unsicherheit hin, die bedeutsame Zwei-

fel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmens tätigkeit aufwerfen kann

und die ein bestandsgefährdendes Risiko im Sinne des § 322 Abs. 2 Satz 3 HGB darstellt. Unser
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Prüfungsurteil zum Jahresabschluss ist diesbezüglich nicht modifiziert.

Wir verweisen auf unseren Bestätigungsvermerk in Anlage 4 und auf die Wieder ga be des Be stäti-

gungsver merks in Ab schnitt 2.2 un se res Berichts.
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2.2 Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

9. Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit Datum vom 28. Juni 2021 den

nach fol genden Bestätigungsvermerk erteilt:

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Beno Holding AG, Starnberg 

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Beno Holding AG, Starnberg, be stehend aus der Bilanz zum

31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrech nung für das Ge schäfts jahr vom 01. Januar

2020 bis zum 31. Dezember 2020 so wie den An hang, ein schließlich der Dar stellung der Bilanzie-

rungs- und Be wer tungsmethoden, ge prüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der

beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesell-

schaften gel ten den han dels recht li chen Vor schriften und ver mittelt un ter Be ach tung der deut schen

Grundsätze ordnungs mä ßiger Buch füh rung ein den tat sächlichen Ver hält nissen ent spre chendes

Bild der Ver mögens- und Fi nanzlage der Gesell schaft zum 31. Dezember 2020 so wie ih rer Er-

tragslage für das Ge schäfts jahr vom 01. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun gen ge-

gen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstim mung mit § 317 HGB unter Be-

achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge stellten deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften

und Grundsätzen ist im Abschnitt “Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü fung des Jah-

resabschlusses“ unse res Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Un-

ternehmen un abhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrecht lichen und berufs-

rechtli chen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be rufspflichten in Übereinstim-

mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlang ten Prü-

fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prü fungsurteil zum

Jahresabschluss zu dienen. 
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Wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätig keit

Wir verweisen auf II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Anhang, in der die

ge setzli chen Ver treter dar le gen, dass als wesentliches Risiko für die Fortführung der Unterneh-

mens tätig keit das Finanzierungs- und Liquiditätsrisiko angesehen wird. Die Beno Holding AG hat

für alle Konzernge sellschaften eine detaillierte Ertrags- und Finanzplanung bis Ende 2022 erstellt.

Der Fi nanzplanung liegen Annahmen über künftige Mietzahlungen sowie Annahmen über die Ver-

fügbar keit von Fi nanzmitteln zu Grunde. 

Mietausfälle und/oder Verzögerungen bei Mieteingängen bei wesentlichen Mietern der Tochterun-

ternehmen können zu zusätzlichem Liquiditätsbedarf der Beno Holding AG oder ihrer Tochterge-

sellschaften führen. Außerdem können ungeplante negative Entwicklungen der beizulegenden

Zeitwerte der als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien der Tochterunternehmen zu erhöhten

Ertrags- und (Re-)Finanzierungsrisiken führen.

Zur Deckung eines etwaigen, zusätzlichen Finanzierungsbedarfs könnte die Beno Holding AG

ggfs. mit bestehenden Finanzierungspartnern ihrer Tochterunternehmen über ausgewählte Reva-

lutierungen bereits getilgter Bankdarlehen verhandeln. Außerdem könnte aus einer Veräußerung

von Immobilienobjekten der Tochtergesellschaften Liquidität generiert werden um einen auftreten-

den zusätzlichen Liquiditätsbedarf zu decken.

Wie in II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Anhang dargelegt, deuten die-

se Er eig nis se und Ge ge ben hei ten auf das Be stehen ei ner wesentlichen Unsicherheit hin, die be-

deut sa me Zwei fel an der Fä hig keit der Ge sell schaft zur Fort führung der Unternehmenstätigkeit

aufwer fen kann und die ein be stands ge fähr den des Ri siko im Sinne des § 322 Abs. 2 Satz 3 HGB

darstellt. Unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss ist diesbezüglich nicht modifiziert.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtrats für den Jahresab schluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-

chen Be langen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen

Grund sätze ord nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes

Bild der Vermö gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzli-

chen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-

schen Grund sät zen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Auf-

stellung eines Jah resabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder

unbe ab sichtigten – falschen Darstellungen ist. 
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die

Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Wei teren

haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Un terneh-

menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der

Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig keit zu bi-

lanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei ten entgegenstehen. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rech nungs le gungs prozesses der Ge-

sell schaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab schluss als

Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal schen Darstellungen ist,

sowie einen Be stäti                                                                                                                           gungsvermerk zu erteilen, der un ser Prü fungsurteil zum Jahresabschluss bein-

haltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts prüfer (IDW)

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar stellungen können aus Verstößen

oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesent lich angesehen, wenn vernünftigerweise er-

wartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresab-

schlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beein flus sen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-

haltung. Darüber hinaus 

● identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab sich tig-

ter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und führen Prü fungs handlungen als

Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü fungsnach weise, die ausreichend und

geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risi ko, dass we-

sentliche falsche Darstellungen nicht aufge deckt werden, ist bei Ver stößen höher als bei Un-

richtigkeiten, da Verstöße betrü gerisches Zusam menwir ken, Fälsch ungen, beabsichtigte Un-

vollständigkeiten, irrefüh rende Dar stel lun gen bzw. das Außerkraftset zen interner Kontrollen

be inhalten können. 

● gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relev an ten in-

ternen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den ge ge benen Um stän-
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den ange messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksam keit dieser

Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

● beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-

nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-

stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

● ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver tretern

angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter neh mens tätigkeit so-

wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we sentliche Unsicherheit im

Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be steht, die bedeut same Zweifel an der

Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls

wir zu dem Schluss kommen, dass ei ne wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,

im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu

machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsur teil zu mo di fi zieren.

Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unse res Bestäti-

gungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Er eignisse oder Gege ben heiten

können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ih re Unter nehmenstätigkeit nicht mehr fort-

führen kann. 

● beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor-

fälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang

und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwai-

ger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Stuttgart, den 28. Juni 2021

RWT Crowe GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  
Steuerberatungsgesellschaft

 gez. Michael Jetter gez. Thomas Rittmann
 (Wirtschaftsprüfer) (Wirtschaftsprüfer)"
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3 Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

Gegenstand der Prüfung 

10. Gegenstand unserer Prüfung ist der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 unter Einbe zie hung

der Buch füh rung. Unsere Prüfung er streckt sich dar auf, ob im Jahresabschluss die einschlä gi gen

ge setzlichen Vor schriften und die sie ergänzenden Bestimmungen der Satzung be ach tet wor den

sind.

11. Die für den Jahresabschluss maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze sind die für alle Kauf-

leute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften (§§ 242 bis 256a HGB), die ergänzenden Vor-

schriften für Kapitalgesellschaften sowie bestimmte Personenhandelsgesellschaften (§§ 264 bis

288 HGB) sowie die rechtsformspezifischen Vorschriften des Aktiengesetzes. 

12. Gegenstand unseres Auftrags sind weder die Aufdeckung und Aufklärung strafrechtlicher Tat be-

stände, wie z.B. Unterschlagungen oder sonstige Untreuehandlungen, und außerhalb der Rech-

nungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten, noch die Beurteilung, ob der Fort be stand des ge-

prüften Unternehmens oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Ge schäfts führung zuge si-

chert werden kann.

Art und Umfang der Prüfung 

13. Wir haben unsere Prüfung nach den Vorschriften der §§ 316 ff. HGB und unter Beachtung der

vom IDW festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab schluss prü fung durchge führt.

14. Wir haben unsere Prüfung mit Unterbrechungen in den Monaten Mai bis Juni 2021 durch ge führt

und am 28. Juni 2021 beendet.

15. Die Grundzüge unseres prüferischen Vorgehens haben wir bereits im Abschnitt Wiederga be des

Bestätigungsvermerks (vgl. Abschnitt 2.2 in diesem Bericht) dargestellt. Zusätzlich geben wir fol-

gende Erläuterungen zu unserem Prüfungsansatz und unserer Prüfungs durchführung:

Unserer Prüfung liegt ein risikoorientierter Prüfungsansatz unter Berücksichtigung des Grundsat-

zes der Wesentlichkeit zugrunde. Hierbei haben wir uns zunächst ein Verständnis von der zu prü-

fenden Gesellschaft sowie von deren rechtlichen und wirtschaftlichen Umfeld verschafft, um die

Geschäftsrisiken zu identifizieren, die zu wesentlichen Fehlern in der Rechnungslegung führen

kön nen (Fehlerrisiken). Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem zeichnet sich bei

kleineren Unter nehmen üblicherweise durch einen geringen Grad an Funktionstrennung aus.

Zwecks Beur teilung von Angemessenheit und Wirksamkeit dieses Systems haben wir uns ausrei-

chende Kenntnisse über den Umgang der Gesellschaft mit den Geschäftsrisiken und über die Or-
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ganisation der Geschäftsprozesse im Unternehmen verschafft.

Auf der Grundlage der hierbei gewonnenen Erkenntnisse haben wir die Fehlerrisiken beurteilt und

unser weiteres Prüfungsvorgehen überwiegend aussagebezogen (analytische Prüfungshandlun-

gen und Einzelfallprüfungen) durchgeführt. Aufgrund des Grundsatzes der Wesentlichkeit und der

Risikoorientierung haben wir unsere Prüfungshandlungen überwiegend auf der Basis von Stich-

proben durch bewusste Auswahl  festgelegt.

16. Unsere Prüfungsplanung hat zu folgenden Prüfungsschwerpunkten geführt:

· Analyse des Prozesses der Jahresabschlusserstellung,

· Werthaltigkeit der Finanzanlagen,

· Ausweis und Bewertung der Wandelanleihen,

· Ausweis und Bewertung der Anleihen (Inhaberschuldverschreibung),

· Prüfung der Annahme der Unternehmensfortführung

17. Weiterhin haben wir u.a. folgende Nachweise und Bestätigungen als Grundlage unserer Urteils-

bildung herangezogen:

· Zur Beurteilung der Werthaltigkeit der Anteile an der Beno Immobilien GmbH und der Auslei-

hungen an die Beno Immobilien GmbH im Finanzanlagevermögen haben wir die Jahresab-

schlüsseabschlüsse der mit der Beno Holding AG verbundenen Unternehmen (Beno Immobi-

lien GmbH-Gruppe) eingesehen. Die Bewertung der Anteile und Ausleihungen wurde verein-

facht mit Hilfe von Multiplikatoren auf Basis EBIT der Beno Immobilien GmbH-Gruppe plausibi-

lisiert.

· Wir erhielten von allen Kreditinstituten und Rechtsanwälten, mit denen die Gesellschaft im Be-

richtsjahr in Geschäftsverbindung stand, Bestätigungen über für die Abschlussprüfung be-

deutsame Sachverhalte.

· Für die Beurteilung des Ansatz der Wandelanleihe haben wir das Wertpapierprospekt und die

Unterlagen und Nachweise für die bis zum Stichtag ausgeübten Wandlungsrechte eingesehen.

·  Für die Beurteilung des Ansatz der Anleihe haben wir das Wertpapierprospekt und die Unter-

la gen und Nachweise für die bis zum Stichtag ausgeübten Zeichnungen der Anleihe und Um-

tausch der Wandelanleihe in die Anleihe eingesehen.

18. Die Gesellschaft hat ihr Rechnungswesen an die BANSBACH GMBH Wirtschaftsprüfungs ge sell-

schaft Steuerberatungsgesellschaft ausgelagert.
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19. Abschließend haben wir eine Gesamtbeurteilung der Prüfungsergebnisse sowie des Jah resab-

schlusses vorgenommen. Aufgrund dieser Gesamtbeurteilung bil deten wir unser Prüfungsurteil.

20. Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise sind erbracht worden. Die gesetzli chen Ver-

treter haben uns die be rufsüb liche schriftliche Vollstän dig keitserklä rung zum Jahresabschluss ab-

gegeben.

21. In einer Ergänzung zur Vollständigkeitserklärung haben die gesetzlichen Vertreter zu dem bestä-

tigt, dass sie beabsichtigen und in der Lage sind, die von der Gesellschaft geplanten Maßnahmen

zur Reduktion bestandsgefährdender Tatsachen, die von entscheidender Bedeutung für die Fort-

führung der Unternehmenstätigkeit sind, tatsächlich durchzuführen.
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4 Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

22. Die Buchführung entspricht nach unseren Feststellungen in allen wesentlichen Belangen den ge-

setzli chen Vorschriften. Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen

führen in allen wesentli chen Belangen zu ei ner ord nungs gemäßen Abbildung in Buchführung und

Jah resabschluss.

23. Im Rahmen unserer Prüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die von der Ge sell-

schaft getroffenen organisatorischen und technischen Maßnahmen nicht geeignet sind, die Si-

cherheit der verarbeiteten rechnungslegungsrelevanten Daten und der hierfür eingesetzten IT-Sys-

teme zu ge währ lei sten.

4.1.2 Jahresabschluss

24. Im Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang - sind in

allen wesentlichen Belangen alle für die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vorschriften

einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und alle größenabhängige und

rechtsformgebunde nen Regelungen sowie die ergänzenden Bestimmungen der Satzung be achtet.

25. Die Bilanz zum 31. Dezember 2020 und die Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr

vom 01. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sind - ausgehend von den Zah len der Vor jah-

res bi lanz - ord nungsge mäß aus der Buchführung und den wei te ren geprüften Unterlagen abgeleit-

et. 

Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften sind in allen wesentlichen Belangen beachtet.

26. Der Anhang entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Die Angaben im Anhang sind in allen we-

sentlichen Belangen vollständig und zutreffend.

27. Von der Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB bezüglich der Angabe der Gesamtbezüge des Vor-

stands wurde zu Recht Gebrauch gemacht.

28. Von den größenabhängigen Erleichterungen gemäß 288 HG für kleine Kapitalgesellschaften wur-

de in Bezug auf den An hang teilweise Gebrauch gemacht.  
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4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses

29. Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse vermittelt der

Jahresabschluss insgesamt unter Be ach tung der deut schen Grund sät ze ord nungs ge mä ßer Buch-

füh rung ein den tat sächli chen Ver hältnis sen ent spre chen des Bild der Vermö gens-, Fi nanz- und Er-

tragslage der Ge sell schaft.

Bewertungsgrundlagen

30. Die Gesellschaft hat im Anhang die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmetho den so wie

die für die Bewertung von Vermögensgegenständen und Schulden wertbestimmten Faktoren

(Bewertungsgrundlagen) angegeben. Über die Darstellungen im Anhang hinaus haben wir über

keine wesentlichen Bewertungsgrundlagen zu berichten, die einzeln oder im Zusammenwirken mit

an deren Bewertungsgrundlagen von Bedeutung sind, weil sie die Gesamtaussage des Jah resab-

schlusses wesentlich beeinflussen.

31. Die Bewertung der Wandelanleihe erfolgte nach der Residualwertmethode.

32. Die Anleihe (Inhaberschuldverschreibung) wird mit dem Erfüllungsbetrag passiviert.
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B I L A N Z

zum 31. Dezember 2020

Beno Holding AG in Starnberg 

Aktiva Passiva

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 5.224.100,00 5.224.100,00
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 5.000.000,00 5.000.000,00

10.224.100,00 10.224.100,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensge-
genstände

1. Forderungen gegen verbundene Unter-
nehmen 4.467.162,87 4.268.040,13

2. sonstige Vermögensgegenstände 89.138,69 50.074,85
4.556.301,56 4.318.114,98

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks 5.632.708,72 1.016.321,58

C. Rechnungsabgrenzungsposten 278.269,73 805.660,95

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 3.088.470,00 93.590,00

II. Kapitalrücklage 450.328,58 3.445.208,58

III. Bilanzverlust 1.048.069,14- 0,00

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 0,00 86.000,00
2. sonstige Rückstellungen 112.000,00 121.210,00

112.000,00 207.210,00

C. Verbindlichkeiten

1. Anleihen 16.953.625,00 11.433.600,00
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen 28.454,23 10.079,37
3. sonstige Verbindlichkeiten 1.106.571,34 1.174.509,56

18.088.650,57 12.618.188,93

20.691.380,01 16.364.197,51 20.691.380,01 16.364.197,51



 
G E W I N N-  U N D  V E R L U S T R E C H N U N G

für die Zeit vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020

Beno Holding AG in Starnberg

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 12.000,00 12.000,00

2. sonstige betriebliche
Erträge 2.823,00 0,00

3. sonstige betriebliche
Aufwendungen 563.218,75 290.025,32

4. Erträge aus anderen
Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens 525.000,00 525.000,00
- davon aus verbundenen

Unternehmen
EUR 525.000,00
(EUR 525.000,00)

5. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 165.188,74 81.290,96
- davon aus verbundenen

Unternehmen
EUR 165.188,74 (EUR 81.290,96)

6. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 1.189.504,39 1.084.280,47

7. Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag 0,00 1,00-

8. Ergebnis nach Steuern 1.047.711,40- 756.013,83-

9. sonstige Steuern 357,74 152.066,00

10. Jahresfehlbetrag 1.048.069,14 908.079,83

11. Gewinnvortrag aus
dem Vorjahr 0,00 344.841,59-

12. Entnahmen aus der
Kapitalrücklage 0,00 1.252.921,42

13. Bilanzverlust 1.048.069,14 0,00



Anhang für das Geschäftsjahr 2020 

der Beno Holding AG, Starnberg

I. Allgemeine Angaben

Die Beno Holding AG hat ihren Sitz in Starnberg und ist in das Han dels re gister beim Amts ge-

richt München un ter der Nummer HRB 211157 ein ge tragen.

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. HGB so wie nach den

einschlä gigen Vorschriften des AktG aufgestellt. Die Glie derung der Bi lanz erfolgte nach

§ 266 HGB, die der Ge winn- und Ver lustrech nung nach § 275 Abs. 2 HGB (Gesamtkosten-

verfahren).

Die Gesellschaft ist auf Grund des § 267a Abs. 3 HGB als "Kleine Kapitalgesellschaft" ein zu ord-

nen (§ 267 Abs. 1 HGB).

II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Fortführung der Unternehmenstätigkeit

Zum Stichtag bestehen Finanzierungs- und Liquiditätsrisiken. Die Beno Holding AG hat für alle

Konzerngesellschaften eine detaillierte Ertrags- und Finanzplanung bis Ende 2022 erstellt. Der

Finanzplanung liegen Annahmen über künftige Mietzahlungen sowie Annahmen über die Ver-

fügbarkeit von Finanzmitteln zu Grunde. 

Mietausfälle und/oder Verzögerungen bei Mieteingängen bei wesentlichen Mietern der Tochter-

unternehmen können zu zusätzlichem Liquiditätsbedarf bei der Beno Holding AG oder bei ihren

Tochtergesellschaften führen. Außerdem können ungeplante negative Entwicklungen der beizu-

legenden Zeitwerte der als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien der Tochterunternehmen

zu erhöhten Ertrags- und (Re-)Finanzierungsrisiken führen.

Zur Deckung eines etwaigen, zusätzlichen Finanzierungsbedarfs könnte die Beno Holding AG

ggfs. mit bestehenden Finanzierungspartnern ihrer Tochterunternehmen über ausgewählte Re-

valutierungen bereits getilgter Bankdarlehen verhandeln. Außerdem könnte aus einer Veräuße-

rung von Immobilienobjekten der Tochtergesellschaften Liquidität generiert werden um einen

auftretenden zusätzlichen Liquiditätsbedarf zu decken. Die Bilanzierung erfolgte demnach unter

der Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit. Die beschriebe nen Finanzierungs-

und Liquiditätsrisiken deuten dennoch auf das Bestehen einer wesentli chen Unsicherheit hin,

die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Unternehmens zur Fort führung der Unterneh-

menstätigkeit aufwerfen und die einem bestandsgefährdenden Risiko gemäß § 322 Abs. 2 Satz

3 HGB entsprechen. 



Bilanzierungsmethoden

Der Jahresabschluss wurde auf der Grundlage der Bilanzierungs- und Bewertungsvor schriften 

des HGB aufgestellt.

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsab gren-

zungsposten, Aufwendungen und Erträge enthalten, soweit gesetzlich nichts ande res bestimmt 

ist. Die Posten der Aktivseite sind nicht mit Posten der Passiv seite, Auf wen dungen nicht mit Er-

trägen verrechnet worden.

Bewertungsmethoden

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftsjahres stimmen mit denen der Schlussbi-

lanz des vorangegangenen Geschäftsjahres überein. Die Vermögensgegenstände und Schulden 

wur den ein zeln be wertet.

Es ist vorsichtig bewertet worden, namentlich sind alle vorhersehbaren Risiken und Verl uste, 

die bis zum Abschlussstichtag entstanden sind, berücksichtigt worden, selbst wenn diese erst 

zwi schen Abschlussstichtag und der Aufstellung des Jahresabschlusses be kannt geworden sind.

Gewinne sind nur berücksichtigt worden, wenn sie bis zum Abschlussstichtag realisiert wurden. 

Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahres sind unabhängig vom Zeit punkt der Zahlung 

be rücksichtigt worden.

Einzelne Posten wurden wie folgt bewertet: 

Das Finanzanlagevermögen wurde unter Berücksichtigung des Niederstwertprinzips zu An-

schaf fungsko sten be wer tet.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung 

des Niederstwertprinzips mit dem Nenn be trag angesetzt. 

Die flüssigen Mittel wurden mit dem Nennwert bilanziert.

Die Rückstellungen be rücksichtigen alle er kenn ba ren Ri si ken und un ge wis sen Ver bindlich-

keiten. Der Ansatz erfolgt in Höhe des nach ver nünf ti ger kauf män nischer Be urteilung notwendi-

gen Erfüll ungsbe trags.

Die Verbindlichkeiten wurden mit ihren Erfüllungsbeträgen angesetzt. 



III. Angaben zur Bilanz

Die Entwicklung des Anlagevermögens (Anlagenspiegel) ist nachfolgend dargestellt.

Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2020

Anschaffungs-, Anschaffungs-,
Herstellungs- Zugänge Abgänge Umbuchungen Herstellungs- kumulierte Abschreibungen Abgänge Umbuchungen kumulierte Zuschreibungen

kosten kosten Abschreibungen Geschäftsjahr Abschreibungen Geschäftsjahr Buchwert
01.01.2020 31.12.2020 01.01.2020 31.12.2020 31.12.2020

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Anlagevermögen

Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen 5.224.100,00 0,00 0,00 0,00 5.224.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.224.100,00

2. Ausleihungen an verbundene
Unternehmen 5.000.000,00 0,00 0,00 0,00 5.000.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.000.000,00

Summe Finanzanlagen 10.224.100,00 0,00 0,00 0,00 10.224.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 10.224.100,00

Summe Anlagevermögen 10.224.100,00 0,00 0,00 0,00 10.224.100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 10.224.100,00



Angaben zu Forderungen gegen Vorstandsmitglieder

Es besteht eine kurzfristige Forderung gegen den Vorstand in Höhe von EUR 977,88 (Vorjahr: 

EUR 0,00)

Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betreffen ein verzinsliches Verrechnungs-

konto sowie Zinsforderungen. Forderungen in Höhe von EUR 3.988.943,31 (Vorjahr: EUR 

4.137.509,31) hat ten eine Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Angaben über den Bestand, den Erwerb und die Veräußerung eigener Aktien

Zum 31.12.2020 waren keine eigenen Aktien im Bestand.

Angaben über die Gattung der Aktien

Das Grundkapital von Euro 3.088.470,00 ist eingeteilt in:

Grundkapital EUR EUR

3.088.470 Nennwert von je
Stück Stammaktien zum rechnerischen

1,00 3.088.470,00
davon aus bedingter Kapitalerhöhung 0,00
davon aus genehmigter Kapitalerhöhung 0,00

Die Aktien lauten auf den Inhaber.

Angaben über das genehmigte Kapital

Der Vorstand ist ermächtigt, das Grundkapital bis zum 16. September 2025 mit Zustimmung

des Auf sichtsra tes durch Aus gabe neuer Aktien gegen Bar- oder Sacheinlagen einmalig oder

mehr mals bis zu ins gesamt Euro 1.544.235,00 zu erhöhen. Am Bilanzstichtag bestand noch ein

ge nehmig tes Kapital von Euro 1.544.235,00, das bis zum 16. September 2025 be fri stet ist.



Bedingtes Kapital 2020

Die Hauptversammlung der Beno Holding AG vom 14. September 2020 hat ein bedingtes Kapi-

tal beschlossen. Der Vorstand wird ermächtigt mit Zustimmung des Aufsichtsrates bis zum 

13.09.2025 einmalig oder mehrmals bis zu insgesamt 308.847 Optionen (Bezugsrechte i.S.v. 

§ 192 Abs. 2 Nr. 3 AktG; "Aktienoptionen 2020") an derzeitige und zukünftige Mit glieder des 

Vor stands der Beno Holding AG sowie an derzeitige und zukünftige Arbeitnehmer gegenwärtig 

oder zukünftig verbundener Unternehmen der Beno Holding AG i.S.d. § 15 ff. AktG (gemeinsam 

"Bezugsberechtigte") aus zu ge ben, die die Be zugs be rech tig ten nach Maß gabe der Optionsbedin-

gungen berechtigen, neue auf den In haber lauten de Stü ckak tien der Be no Hol ding AG zu er-

werben. Der Vorstand wird ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzel-

heiten zur Ausgestaltung des Aktienoptionsplans 2020 zu bestimmen. Sofern der Vorstand 

selbst be troffen ist, wird der Aufsichtsrat allein ermächtigt. Dementsprechend erfolgt die bilanz-

ielle Erfassung jeweils nach individuellem Angebot und Annahmeerklärung der Berechtigten ab 

dem Ge schäftsj ahr 2021.

Angaben über das Bestehen von Genussscheinen oder vergleichbaren Wertpapieren 
und Rechten

Aus dem von der Hauptversammlung am 6. Juli 2020 angepassten bedingten Kapital 2014/I 

von Euro 825.000,00 können, bei Aus übung der Wandlungsrechte aus der im Jahre 2014 von 

der Beno Holding AG begebe nen Wandelanleihe, Aktien im Nenn wert von bis zu Euro 

825.000,00 aus ge ge ben wer den. Diese bedingte Kapitalerhöhung wird nur insoweit durchge-

führt, als die Inha ber von Wan delanl eihen von ih rem Recht Gebrauch machen.

Das Wandlungsrecht konnte im Geschäftsjahr 2018 von den Anleihe-Gläubigern ausgeübt wer-

den. Per 8. November 2018 haben Gläubiger mit 1.808 Anleihen zum Nennbetrag von je 

Euro 1.000,00 das Wandlungsrecht ausgeübt. Je gewandelter Anleihe werden im Geschäftsj ahr 

2021 165 Inhaber-Stückaktien an die Anleihe-Gläubiger der Beno Holding AG ausge ge ben. Zur 

Erfüll ung dieser gewährten Bezugsrechte wird das gezeichnete Kapital der Beno Holding AG im 

Geschäftsjahr 2021 um Euro 298.320,00 bedingt erhöht. Die neuen Inhaber-Stammaktien neh-

men ab Be ginn des Ge schäftsjah res, in dem ihre Ausgabe erfolgt, somit in 2021, am Ge winn 

teil.



Entwicklung der Kapitalrücklagen

Die Kapitalrücklage enthält die Aufgelder aus der Ausgabe von Aktien:

2020 2019
EUR EUR

Vortrag zum 01.01. 3.445.208,58 498.600,00

gegen Sacheinlage
Zuführung aufgrund Kapitalerhöhung

0,00 204.530,00

Entnahme für Umwandlung in Grundkapital -2.994.880,00 0,00

genehmigtem Kapital gegen Bareinlage
Zuführung aufgrund Kapitalerhöhung aus

0,00 3.995.000,00

Bilanzverlusts
Entnahmen zum Ausgleich des

0,00 -1.252.921,42

Stand zum 31.12. 450.328,58 3.445.208,58

Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen teilen sich wie folgt auf:

EUR

Rückstellungen für Abschlusskosten 112.000,00

112.000,00



Verbindlichkeiten

Die vom Gesetz geforderten Angaben zu den Verbindlichkeiten lassen sich aus der nach fol-

genden Übersicht entnehmen:

davon Restlaufzeiten
Gesamt unter 1 Jahr über 1 Jahr über 5 Jahre

EUR EUR EUR EUR

Anleihen 16.953.625,00 7.700.625,00 0,00 9.253.000,00 
(Vorjahr) (11.433.600,00) (0,00) (11.433.600,00) (0,00)

Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus

28.454,23 28.454,23 0,00 0,00 
(Vorjahr) (10.079,37) (10.079,37) (0,00) (0,00)

Sonstige Verbindlichkeiten 1.106.571,34 1.106.571,34 0,00 0,00 
(Vorjahr) (1.174.509,56) (174.509,56) (1.000.000,00) (0,00)

davon aus Steuern 0,00 
(Vorjahr) (66.366,00)

Summe 18.088.650,57 8.835.650,57 0,00 9.253.000,00 
(Vorjahr) (12.618.188,93) (184.588,93) (12.433.600,00) (0,00)

Sonstige finanziellen Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag bestehen folgende sonstige finanzielle Verpflichtungen:

Gesamt
Geschäftsjahr fällig
davon im folgenden

EUR EUR

aus Leasingverträgen 38.375,04 10.010,88

Summe 38.375,04 10.010,88



           

IV. Sonstige Angaben

Namen der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats

Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs gehörten die folgenden Personen dem Vorstand an:

Herr Florian Renner, Rechtsanwalt.

Dem Aufsichtsrat gehörten folgende Personen an:

Herr Dr. Martin Kapitza, Jurist

Herr Dr. Andreas Aufschnaiter, Betriebswirt

Herr Christian Dreyer, Diplom-Ingenieur, MBA.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates war im Geschäftsjahr Herr Dr. Martin Kapitza, der stell ver-

tretende Vorsit zen de Herr Dr. Andreas Aufschnaiter.

Durchschnittliche Zahl der Beschäftigten

Arbeitnehmer wurden nicht beschäftigt.

Vergütungen der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats

Angaben zu den Gesamtbezügen des Vorstands unterbleiben gemäß § 286 Abs. 4 HGB.

Die Gesamtbezüge der Mit glieder des Aufsichtsrats betrugen im Geschäftsjahr Euro 17.500,00.

Angaben über den Anteilsbesitz an anderen Unternehmen von mind. 20 Prozent der
Anteile

Auf die Angabe wird gemäß § 288 Abs. 1 HGB verzichtet.

Angabe über das Bestehen einer Beteiligung an der Gesellschaft, die nach § 20 Abs.
1 oder 4 AktG der Gesellschaft mitgeteilt worden ist

Folgende Unternehmen halten mehr als 25 % des Aktienkapitals:

Firmenname / Sitz Grundkapital davon einbezahlt
Euro % Euro

München
GCI Management Consulting GmbH,

1.270.500,00 41,14 1.270.500,00



Vorschlag bzw. Beschluss zur Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzverlust in Höhe von EUR -1.048.069,14 wie folgt zu ver-

wen den:

Vortrag auf neue Rechnung EUR -1.048.069,14

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Im Jahr 2014 hatte die Beno Holding AG eine Wandelanleihe im Gesamtnennbetrag von TEUR 

10.000 begeben. Die Wandelanleihe lief vom 15. April 2014 bis zum 14. April 2021 und war am 

23. April 2021 zur Rückzahlung fällig. Die nicht in Eigenkapital gewandelten Anleihen wurden 

fristgerecht am 23. April 2021 zurückgezahlt. Anleihen im Nennwert von TEUR 1.808 wurden in 

Aktien gewandelt. Der Aufsichtsrat hat die Änderung der Satzung am 30. April 2021 beschlos-

sen. Die neuen Aktien (298.320 Stück) entfallen vollumfänglich auf na hestehende Personen.

Die MS Industrie AG als nahestehendes Unternehmen hat im April 2021 TEUR 500 der Fol gean-

leihe gezeichnet.

V. Bestätigung / Unterzeichnung des Jahresabschlusses gemäß § 245 HGB

Starnberg, den 25. Juni 2021

Vorstand

..................................................

Florian Renner



 
Anlage 4 Seite 1

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Beno Holding AG, Starnberg 

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Beno Holding AG, Starnberg, be stehend aus der Bilanz zum

31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrech nung für das Ge schäfts jahr vom 01. Januar

2020 bis zum 31. Dezember 2020 so wie den An hang, ein schließlich der Dar stellung der Bilanzie-

rungs- und Be wer tungsmethoden, ge prüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der

beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesell-

schaften gel ten den han dels recht li chen Vor schriften und ver mittelt un ter Be ach tung der deut schen

Grundsätze ordnungs mä ßiger Buch füh rung ein den tat sächlichen Ver hält nissen ent spre chendes

Bild der Ver mögens- und Fi nanzlage der Gesell schaft zum 31. Dezember 2020 so wie ih rer Er-

tragslage für das Ge schäfts jahr vom 01. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun gen ge-

gen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstim mung mit § 317 HGB unter Be-

achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge stellten deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften

und Grundsätzen ist im Abschnitt “Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü fung des Jah-

resabschlusses“ unse res Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Un-

ternehmen un abhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrecht lichen und berufs-

rechtli chen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be rufspflichten in Übereinstim-

mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlang ten Prü-

fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prü fungsurteil zum

Jahresabschluss zu dienen. 
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Wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätig keit

Wir verweisen auf II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Anhang, in der die

ge setzli chen Ver treter dar le gen, dass als wesentliches Risiko für die Fortführung der Unterneh-

mens tätig keit das Finanzierungs- und Liquiditätsrisiko angesehen wird. Die Beno Holding AG hat

für alle Konzernge sellschaften eine detaillierte Ertrags- und Finanzplanung bis Ende 2022 erstellt.

Der Fi nanzplanung liegen Annahmen über künftige Mietzahlungen sowie Annahmen über die Ver-

fügbar keit von Fi nanzmitteln zu Grunde. 

Mietausfälle und/oder Verzögerungen bei Mieteingängen bei wesentlichen Mietern der Tochterun-

ternehmen können zu zusätzlichem Liquiditätsbedarf der Beno Holding AG oder ihrer Tochterge-

sellschaften führen. Außerdem können ungeplante negative Entwicklungen der beizulegenden

Zeitwerte der als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien der Tochterunternehmen zu erhöhten

Ertrags- und (Re-)Finanzierungsrisiken führen.

Zur Deckung eines etwaigen, zusätzlichen Finanzierungsbedarfs könnte die Beno Holding AG

ggfs. mit bestehenden Finanzierungspartnern ihrer Tochterunternehmen über ausgewählte Reva-

lutierungen bereits getilgter Bankdarlehen verhandeln. Außerdem könnte aus einer Veräußerung

von Immobilienobjekten der Tochtergesellschaften Liquidität generiert werden um einen auftreten-

den zusätzlichen Liquiditätsbedarf zu decken.

Wie in II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Anhang dargelegt, deuten diese Ereignisse

und Ge ge ben hei ten auf das Be stehen ei ner wesentlichen Unsicherheit hin, die bedeutsame Zwei-

fel an der Fä hig keit der Ge sell schaft zur Fort führung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen kann

und die ein be stands ge fähr den des Ri siko im Sinne des § 322 Abs. 2 Satz 3 HGB darstellt. Unser

Prüfungsurteil zum Jahresabschluss ist diesbezüglich nicht modifiziert.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtrats für den Jahresab schluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-

chen Be langen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen

Grund sätze ord nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes

Bild der Vermö gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzli-

chen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-

schen Grund sät zen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Auf-

stellung eines Jah resabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder

unbe ab sichtigten – falschen Darstellungen ist. 
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die

Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Wei teren

haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Un terneh-

menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der

Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig keit zu bi-

lanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei ten entgegenstehen. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rech nungs le gungs prozesses der Ge-

sell schaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses
 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab schluss als

Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal schen Darstellungen ist,

sowie einen Be stäti                                                                                                                           gungsvermerk zu erteilen, der un ser Prü fungsurteil zum Jahresabschluss bein-

haltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts prüfer (IDW)

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar stellungen können aus Verstößen

oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesent lich angesehen, wenn vernünftigerweise er-

wartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresab-

schlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beein flus sen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kriti sche Grund-

haltung. Darüber hinaus 

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab sich tig ter

– falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und führen Prü fungs handlungen als

Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü fungsnach weise, die ausreichend und ge-

eignet sind, um als Grundlage für unser Prü fungsur teil zu dienen. Das Risi ko, dass we sentliche

falsche Dar stellungen nicht aufge deckt werden, ist bei Ver stößen höher als bei Un richtigkeiten,

da Verstöße betrü gerisches Zusam menwir ken, Fälsch ungen, beabsichtigte Un vollständigkei-

ten, irrefüh rende Dar stel lun gen bzw. das Außerkraftset zen interner Kontrollen be inhalten kön-

nen. 
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· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relev an ten in-

ternen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den ge ge benen Um stän-

den ange messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksam keit dieser

Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-

nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver tretern darge-

stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver tretern

an gewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter neh mens tätigkeit so-

wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we sentliche Unsicherheit im

Zusammen hang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be steht, die bedeut same Zweifel an der

Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls

wir zu dem Schluss kommen, dass ei ne wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,

im Bestäti gungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu

machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsur teil zu mo di fi zieren.

Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unse res Bestäti-

gungsvermerks erlang ten Prüfungsnachweise. Zukünftige Er eignisse oder Gege ben heiten kön-

nen jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ih re Unter nehmenstätigkeit nicht mehr fort füh-

ren kann. 

· beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus ses ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge schäftsvor-

fälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach tung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis sen entsprechen-

des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Ge sellschaft ver mittelt. 
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Rechtliche Verhältnisse

1. Rechtliche Grundlagen

Gründung : 28. Februar 2014

Satzung : In der Fassung vom 14. September 2020

Handelsregister : Amtsgericht München HR B 211157

Gegenstand des Un-

ter nehmens

: Insbesondere das Halten einer Mehrheitsbeteiligung an der

Be no Immobilien GmbH mit Sitz in Starnberg sowie die Bege-

bung einer Wandelschuldver schreibung zum Er werb und zur

Finan zierung der Beno Immobi lien GmbH.

Sitz : Starnberg

Geschäftsjahr : Kalenderjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember
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Grundkapital : Euro 3.088.470,00 voll erbracht

 Aktionäre Euro
GCI Management Consulting GmbH, 
München 1.270.500,00
MS Industrie AG, 
München 516.120,00
H2 Immobilienobjekte GmbH, 
Königsdorf 459.690,00
LITTLE ROCK BUSINESS CORP,
Panama, Rep. de Panama 442.860,00
LBBW Asset Management
Investmentgesellschaft mbH,
Stuttgart 171.600,00
Dreyer Ventures & Management GmbH,
Salzburg 91.410,00
CIRA Immobilien GmbH, 
München 52.800,00
Frau Magdalena Renner, 
Gräfelfing 17.490,00
Herr Florian Renner,
Gräfeling 16.500,00
Herr Klaus Ackermann,
München 16.500,00
Herr Felix Wallner,
München 16.500,00
WW-Verwaltungs GmbH, 
Augsburg 16.500,00

3.088.470,00
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Das Grundkapital der Gesell schaft betrug ursprünglich Euro

50.000,00 und war ein geteilt in 50.000 auf den In haber lauten de

Stü ckaktien zu je Euro 1,00.

Durch Beschluss der außerordentlichen Hauptversamm lung vom

23. November 2018 wurde das Grundkapital um 2.770 Aktien mit

einem Nennwert von je Euro 1,00 auf Euro 52.770,00 erhöht. Der

Ausgabebetrag der neu en Aktien lau tete Euro 181,00. Der den

Nennwert über steigende Betrag wurde in die Kapitalrücklage ein-

ge stellt. Zur Übernahme der Aktien war nur die Dreyer Ven tures &

Management GmbH mit Sitz in Salzburg zu gelassen.

Durch Beschluss der außerordentlichen Hauptversamm lung vom

10. April 2019 wurde das Grundkapital um 19.570 Ak tien mit ei nem

Nennwert von je Euro 1,00 auf Euro 72.340,00 er höht. Zur Über-

nahme der Aktien wa ren die MS Industrie AG und die H2 Im mobi-

lienobjekte GmbH zugelassen.
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Die MS Industrie AG hat 15.640 Aktien gegen Einbrin gung von

179.100 Geschäftsanteilen zum Nennbetrag von je Euro 1,00 an

der Beno Immobilien GmbH ge zeichnet.

Die H2 Immobilienobjekte GmbH hat 3.930 Aktien ge gen Ein-

bringung von 45.000 Geschäftsanteilen zum Nennbe trag von je

Euro 1,00 an der Beno Immobilien GmbH ge zeichnet.

Durch Beschluss des Vorstands und mit Zustimmung des Aufsich-

trats vom 20. Mai 2019 wurde das Grund kapital um 2.130 Aktien

mit einem Nennwert von je Euro 1,00 auf Euro 74.470,00 erhöht.

Der Ausgabebe trag der neuen Aktien lau tete Euro 189,00. Der

den Nennwert übersteigende Be trag wurde in die Kapital rücklage

eingestellt. Zur Übernah me der Aktien waren die CIRA Immobilien

GmbH und Frau Magdale na Renner zugelassen.

Durch Beschluss des Vorstands und mit Zustimmung des Aufsich-

trats vom 03. Juli 2019 wurde das Grund kapital um 19.120 Aktien

mit einem Nennwert von je Euro 1,00 auf Euro 93.590,00 erhöht.

Der Ausgabebe trag der neuen Ak tien lau tete Euro 189,00. Der

den Nennwert übersteigende Betrag wurde in die Kapital rücklage

eingestellt. Zur Über nahme der Aktien waren die WW-Verwal tungs

GmbH, LITTLE ROCK BUSINESS CORP und LBBW Asset Mana-

gement Invest mentge sellschaft mbH zugelassen.

Durch Beschluss der außerordentlichen Hauptversamm lung vom

06. Juli 2020 wurde das Grundkapital durch Umwandlung der Ka-

pi talrücklage in Höhe von Euro 2.994.880,00 auf Euro

3.088.470,00 erhöht. Die Ka pitalerhöhung wird durch Ausgabe von

2.994.880 neuer Stückaktien durchgeführt. Die neuen Aktien ste-

hen den Ak tionären im Verhältnis ih rer Anteile des vor handenen

Grundkapi tals zu.

Durch Beschluss der außeror dentli chen Hauptversamm lung vom

09. April 2014 wurde ein be dingtes Ka pital in Höhe von weiteren

Euro 25.000,00 ge schaffen. Die be dingte Kapital erhöhung dient

der Gewährung von Aktien an die Inha ber von Wandelschuldver-

Beno Holding AG | Prüfungsbericht zum 31. Dezember 2020
Elektronische Kopie | Maßgeblich ist ausschließlich das unterzeichnete Original vom 28. Juni 2021



 
Anlage 5  Seite 5

schrei bungen. Die bedingte Kapitaler hö hung wird nur insoweit

durchge führt, wie die Inhaber von Wandel schuldverschreibun gen

von ih rem Wandlungsrecht Gebrauch ma chen. Nach den Anleihe-

be dingun gen wird die Wandlung frühestens im Jahre 2021 voll-

zogen.

Durch Beschluss der Hauptver sammlung vom 03. Juli 2017 wurde

ein genehmigtes Kapital in Höhe von Euro 25.000,00 geschaffen.

Das genehmigte Kapital vom 03. Ju li 2017 be trägt nach teilweiser

Aus schöpfung zum Ende des Ge schäftsjahrs Euro 3.750,00.

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 6. Juli 2020 wurde das

genehmigte Kapital 2017 aufgehoben und ein neues genehmigtes

Kapital (2020/I) geschaffen, so wie das bedingte Kapital 2014 an-

ge passt. (Euro 825.000,00).

Mit Beschluss der außerordentlichen Hauptversammlung vom 14.

September 2020 wurde das genehmigte Kapi tal 2020/I auf geho-

ben und ein neues genehmigtes Ka pital 2020/II in Höhe von Euro

1.544.235,00 geschaffen. Zudem wurde ein neues beding tes Ka-

pital 2020/I in Höhe von Euro 308.847,00 geschaffen.

Aufsichtsrat : Aufsichtsratsmitglieder der Aktionäre sind:

Herr Dr. Martin Kapitza, München (Vorsitzender)

Herr Dr. Andreas Aufschnaiter, München (stellv. Vorsit zender)

Herr Christian Dreyer, Salzburg

Vorstand : Herr Florian Renner, Gräfelfing

Ist nur ein Vorstandsmitglied bestellt, so vertritt es die Ge sell-

schaft allein. Sind mehrere Vorstandsmitglieder bestellt, so wird

die Gesellschaft durch zwei Vor stands mitglieder oder durch ein

Vorstandsmitglied ge meinsam mit einem Prokuri sten vertreten.
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4. Steuerliche 

Verhältnisse

Das Unternehmen wird beim Finanzamt Fürstenfeldbruck un ter

der Steuernummer 117/115/10046 geführt.

Die Gesellschaft unterliegt der Gewerbesteuerpflicht ge mäß § 2

Abs. 1 und 2 GewStG und ist unbeschränkt kör per schaftsteuer-

pflichtig nach § 1 Abs. 1 KStG.

Die Gesellschaft greift als sogenannte Führungs-Holding aufge-

teilt in die Verwaltung ihrer Tochtergesellschaft ein. Die Gesell-

schaft ist daher als Unternehmen im Sinne des Um satzsteuer-

gesetzes anzusehen und somit zum vollen Vor steuerabzug be-

rechtigt.

Die Veranlagung für 2018 ist erfolgt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezüglich eines 
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens 
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren 
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf 
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als 
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In 
diesem Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in 
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prüfungen. 

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs 
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben 
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht 
für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzufüh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder 
Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 
1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung geltend zu 
machen, bleibt unberührt. 

 

10. Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge 

(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer 
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder 
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden. 

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein 
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und mit dem von ihm genehmigten 
Wortlaut zulässig. 

(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der 
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber 
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des 
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben. 

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere 
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt. 

 

11. Ergänzende Bestimmungen für Hilfeleistung in Steuersachen 

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber 
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstän-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er hat jedoch 
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen. 

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen 
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu 
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen 
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass 
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung 
steht. 

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die 
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkei-
ten: 

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklärungen für die Einkommensteuer, 
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermögensteuererklä-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlüsse und sonstiger für die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen 
und Nachweise 

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern 

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den 
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden 

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von 
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern 

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der 
unter a) genannten Steuern. 

Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die 
wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung. 

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die 
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert zu honorie-
ren. 

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist, 
kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform 
vereinbart werden. 

 

 

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermögensteuer sowie 
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben 
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für 

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf 
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer, 

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen, 

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und 
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und 
dergleichen und 

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten. 

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als 
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung 
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle 
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übernommen.  

 

12. Elektronische Kommunikation 

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation 
per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie 
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprüfer entsprechend in Textform informieren. 

 

13. Vergütung 

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung 
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich 
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber haften als 
Gesamtschuldner. 

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen 
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur 
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig. 

 

14. Streitschlichtungen  

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen. 

 

15. Anzuwendendes Recht 

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden An-
sprüche gilt nur deutsches Recht. 

Lizenziert für/Licensed to: RWT-Gruppe | 4309146 | 401
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